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II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 798/2012 DER KOMMISSION 

vom 4. September 2012 

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse 
geltenden Einfuhrpreise 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), 

gestützt auf die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 
der Kommission vom 7. Juni 2011 mit Durchführungsbestim­
mungen zur Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates für die 
Sektoren Obst und Gemüse und Verarbeitungserzeugnisse aus 
Obst und Gemüse ( 2 ), insbesondere auf Artikel 136 Absatz 1, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen 
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der Kom­
mission festzulegenden, zur Bestimmung der pauschalen 
Einfuhrwerte zu berücksichtigenden Kriterien sind in der 

Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 für die in 
ihrem Anhang XV Teil A aufgeführten Erzeugnisse und 
Zeiträume festgelegt. 

(2) Gemäß Artikel 136 Absatz 1 der Durchführungsverord­
nung (EU) Nr. 543/2011 wird der pauschale Einfuhrwert 
an jedem Arbeitstag unter Berücksichtigung variabler Ta­
geswerte berechnet. Die vorliegende Verordnung sollte 
daher am Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Europäischen Union in Kraft treten — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die in Artikel 136 der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
543/2011 genannten pauschalen Einfuhrwerte sind im Anhang 
der vorliegenden Verordnung festgesetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Brüssel, den 4. September 2012 

Für die Kommission, 
im Namen des Präsidenten, 

José Manuel SILVA RODRÍGUEZ 
Generaldirektor für Landwirtschaft und ländliche 

Entwicklung
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( 1 ) ABl. L 299 vom 16.11.2007, S. 1. 
( 2 ) ABl. L 157 vom 15.6.2011, S. 1.



ANHANG 

Pauschale Einfuhrwerte für die Bestimmung der für bestimmtes Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise 

(EUR/100 kg) 

KN-Code Drittland-Code ( 1 ) Pauschaler Einfuhrwert 

0702 00 00 MK 75,0 
TR 76,8 
ZZ 75,9 

0707 00 05 MK 20,0 
TR 116,3 
ZZ 68,2 

0709 93 10 TR 111,3 
ZZ 111,3 

0805 50 10 AR 87,4 
CL 88,4 
TR 97,0 
UY 84,4 
ZA 95,9 
ZZ 90,6 

0806 10 10 BA 56,0 
CL 196,9 
EG 210,9 
TR 133,4 
ZZ 149,3 

0808 10 80 AR 114,4 
BR 93,9 
CL 110,2 
NZ 123,3 
US 184,0 
ZA 98,1 
ZZ 120,7 

0808 30 90 CN 78,2 
TR 136,6 
ZA 100,7 
ZZ 105,2 

0809 30 TR 160,6 
ZZ 160,6 

0809 40 05 BA 60,8 
HR 73,9 
IL 81,0 
XS 82,8 
ZZ 74,6 

( 1 ) Nomenklatur der Länder gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1833/2006 der Kommission (ABl. L 354 vom 14.12.2006, S. 19). Der Code 
„ZZ“ steht für „Andere Ursprünge“.
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BESCHLÜSSE 

BESCHLUSS DER KOMMISSION 

vom 3. September 2012 

zur Änderung der Entscheidung 2000/96/EG in Bezug auf Zeckenenzephalitis und die Kategorie der 
durch Vektoren übertragenen übertragbaren Krankheiten 

(Bekanntgegeben unter Aktenzeichen C(2012) 3241) 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

(2012/492/EU) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Entscheidung Nr. 2119/98/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 24. September 1998 über die 
Schaffung eines Netzes für die epidemiologische Überwachung 
und die Kontrolle übertragbarer Krankheiten in der Gemein­
schaft ( 1 ), insbesondere auf Artikel 3 Buchstabe a, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) In der Entscheidung 2000/96/EG der Kommission vom 
22. Dezember 1999 betreffend die von dem Gemein­
schaftsnetz nach und nach zu erfassenden übertragbaren 
Krankheiten gemäß der Entscheidung Nr. 2119/98/EG 
des Europäischen Parlaments und des Rates ( 2 ) sind be­
stimmte übertragbare Krankheiten aufgeführt, die von der 
epidemiologischen Überwachung durch das Gemein­
schaftsnetz gemäß der Entscheidung Nr. 2119/98/EG 
zu erfassen sind. 

(2) Im Anhang der Entscheidung Nr. 2119/98/EG werden 
„durch Vektoren übertragene Krankheiten“ ausdrücklich 
als eine Kategorie der übertragbaren Krankheiten ge­
nannt, die zum Zweck des Erhalts einheitlicher Informa­
tionen für die Berichterstattung auszuwählen ist. 

(3) Zeckenenzephalitis ist eine durch Zecken übertragene 
Krankheit, die beim Menschen bleibende neurologische 
Behinderungen verursacht und in bis zu 1,4 % der Fälle 
zum Tod führt. Die Krankheit kann durch Impfung ver­
hütet werden; in den letzten Jahren ist sie immer häufiger 
aufgetreten und sie hat sich auf neue geografische Gebiete 
in Europa ausgedehnt. Diese Entwicklungen sind vermut­

lich auf verschiedene Ursachen zurückzuführen, darunter 
der Klimawandel und die Veränderung des Lebensraums 
der Zecken. 

(4) Zeckenenzephalitis entspricht daher den Kriterien des 
Anhangs II der Entscheidung 2000/96/EG für die Aus­
wahl der im Rahmen des epidemiologischen Über­
wachungsnetzes gemäß der Entscheidung Nr. 
2119/98/EG zu erfassenden Krankheiten und sollte somit 
in die Liste der von der epidemiologischen Überwachung 
zu erfassenden übertragbaren Krankheiten in Anhang I 
der Entscheidung 2000/96/EG aufgenommen werden. 

(5) Die in diesem Beschluss vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des gemäß der Entscheidung 
Nr. 2119/98/EG eingesetzten Ausschusses — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang I der Entscheidung 2000/96/EG wird gemäß dem An­
hang dieses Beschlusses geändert. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten gerichtet. 

Brüssel, den 3. September 2012 

Für die Kommission 

John DALLI 
Mitglied der Kommission
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( 2 ) ABl. L 28 vom 3.2.2000, S. 50.



ANHANG 

In Anhang I Nummer 2.5 der Entscheidung 2000/96/EG wird folgende Nummer 2.5.5 angefügt: 

„2.5.5 Vektorübertragene Krankheiten 

Zeckenenzephalitis“.
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